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Bitte die Europawahl 2014 zeitlich verschieben (Politisch Streitschrift). 

Aufgrund meiner Bürgerpflicht, genannt in der Präambel des Internationalen Pakts über 

bürgerliche und politische Rechte (IPbpR),1 bitte ich Sie, die Europawahl am 25. Mai 

2014 zu verschieben, im Wissen, das diese Wahlen Europa wieder in eine große 

Katastrophe und wieder an den Rand des Abgrunds treiben kann, genau wie die Elite das 

auch mit dem Populismus der Modernität von Hitler im Jahre 1933 getan hatte.2  

Die Gefahr heute liegt in der Tatsache, das es seit dem Jahre 2011 keine Rechtswissenschaft mehr zugelassen wird über die 

Pseudowissenschaft GENOMICS (D.h., Gentechnologie , Cisgenetechnologie, Nanotechnologie und Andragogik).3 wovon Jurisprudenz, 

d.h. Rechtsprechung, das wichtigste Kriterium ist. Das bedeutet das GENOMICS, geschützt durch den Codex Alimentarius der Vereinten 

Nationen, reiner Populismus ist und damit gefährlicher als eine Atombombe in Händen des Iran. Es ist klar, was man genetisches zu  

„gutes“ manipulieren sagen kann, kann man auch zum „schlechten“ genetischen manipulieren umkehren. Mit Burgers in einem digitalen 

Panoptikum und der NSA kann die Elite ohne Rechtswissenschaft, ganze Völker eliminieren ohne einen Schuss und ohne Gas.4  

Der niederländische Minister für Sicherheit, Ivo Opstelten, ist in Widerspruch nach dem Prinzip der „Trias Politica“, d.h. 

der Dreimächtelehre, Vorsitzender der GENOMICS Bewegung in den Niederlanden. D.h., wieder die Realpolitik von Jahre 1853, was der 

Spiegel ist, für den Begriff Kapitalismus, wo die Abgeordneten der Parteipolitik nicht gerne hinschauen (Dr. Geert Reuten/SP. FD 1 May 2010).5   

Um die Realpolitik sind die Menschenrechte, laut Stéphane Hessel, vom Jahre 1948 im Jahre 2011 beseitigt,6 womit der unmoralischen 

Pseudowissenschaft GENOMICS möglich gemacht wurde. Seit dem Jahre 2011 wurden viele Sachen bei dem europäischen Gerichtshof 

für Menschenrechte (EGMR) in Straßburg nicht zulässig erklärt, ohne das Thema, die Argumente, Fakten, Zahlen und Einschätzungen in 

Jurisprudenz zu erklären. Also, keine Versammlungsfreiheit mehr für Meinungsbildungsprozesse mit dem Verwaltungsgerichthofe und 

internationalen Gericht über Gesetze und internationales Recht, genau wie das auch in Russland und den USA der Fall ist.7 Das steht in 

Widerspruch mit dem Recht auf Versammlungsfreiheit für Meinungsbildungsprozesse, für den Begriff Volkssouveränität vom Jahre 1848, 

was die Karikatur des Denkerclubs entspricht. „Wer diese Rechte, preisgeben würde, der würde eine Welt preisgeben, noch 

mehr, er würde sich selber preisgeben“ (Worte aus dem: „Völker der Welt“. Die beeindruckende Rede vom 9. September 1948 von Ernst Reuter in 

Berlin Schöneberg).  

Zufall? Zitat „Nimm das Recht weg – was ist dann ein Staat noch anderes als eine große Räuberbande“, hat der heilige Augustinus einmal 

gesagt. Wir Deutsche wissen es aus eigener Erfahrung, dass diese Worte nicht ein leeres Schreckgespenst sind. Wir haben erlebt, daß 

Macht von Recht getrennt wurde, dass Macht gegen Recht stand, das Recht zertreten hat und daß der Staat zum Instrument der 

Rechtszerstörung wurde – zu einer sehr gut organisierten Räuberbande, die die ganze Welt bedrohen und an den Rand des Abgrunds 

treiben konnte.“ Ende des Zitats (Die Geniale Rede von Papst Benedikt XVI, im Bundestage in Berlin am 22.09.2011.) Bei den Diskussionen über Klimawandel 

und Erderwärmung (Noch ist die Welt zu retten BZ 1. April 2014) und der Diskussion über Europa handelt es sich meiner Meinung nach, dann 

auch um zwei drängende Fragen: A) In welcher Gesellschaft wollen wir in Europa Leben? B) Die existentielle  

                                                 
1 Präambel. Zitat: In der Erwägung, dass die Charta der Vereinten Nationen die Staaten verpflichtet, die allgemeine und wirksame Achtung der Rechte und Freiheiten des Menschen zu 
fördern, im Hinblicke darauf, dass der einzelne gegenüber seinen Mitmenschen und der Gemeinschaft, der er angehört, Pflichten hat und gehalten ist, für die Förderung und Achtung der in 
diesem Pakt anerkannten Rechte einzutreten, vereinbaren folgende Artikel:“ Ende des Zitats 
(BGBl. 1973 II 1553) Präambel. Zitat: In der Erwägung, dass die Charta der Vereinten Nationen die Staaten verpflichtet, die allgemeine und wirksame Achtung der Rechte und Freiheiten des 
Menschen zu fördern, im Hinblicke darauf, dass der einzelne gegenüber seinen Mitmenschen und der Gemeinschaft, der er angehört, Pflichten hat und gehalten ist, für die Förderung und 
Achtung der in diesem Pakt anerkannten Rechte einzutreten, vereinbaren folgende Artikel:“ Ende des Zitats.   
2 Zitat: “Der Aufstieg Adolf Hitlers sei möglich gewesen, weil die deutschen Eliten und weite Teile der Gesellschaft daran mitwirkten, sagte Merkel. Eine Mehrheit habe sich bestenfalls 
gleichgültig verhalten“. Ende des Zitats . Lammert: Adolf Hitler "war kein Betriebsunfall". 
3 Siehe auch das Kampfschrift ”Irrweg  oko Bioökonomie Kritik an einem totalitären Ansatz” von Franz- Theo Gottwald and Anita Kratzer 
4 Bitte seien Sie so nett und sehen Sie das Schreiben der Stiftung VoMiGEN an den deutschen Ethikrat über dieses Thema von 11. Mai 2013.  
http://www.gentechvrij.nl/plaatjesgen/RobethikratGenomtests110513.pdf 
5 Zitat: ‘Das Wort “Realpolitik” erfand August Ludwig von Rochau 1853. Es läutete für große Teile des deutschen Bürgertums den Abschied von Freiheit und Demokratie ein. Der Bourgeois 
wurde unter Bismarck nun „realpolitisch“, also nationalistisch, antidemokratisch und obrigkeitshörig. Diese „Realpolitik“ kulminierte im Krieg von 1914.’ Ende Zitat. Rudolf Walther ‚Wie 
anders ist Deutschland’ TAZ 23/5/11. 
6 Zitat: „Monsieur Hessel Sie legen enormes Gewicht auf die allgemeine  Erklärung der Menschenrechte. Nun ist es aber leider in der Realpolitik* nicht zwingend, dass der Umsetzung der 
Menschenrechte Priorität eingeräumt wird. Sind Sie auch ein bisschen desillusioniert?“ Ende des Zitats Stéphane Hessel, Zitat: „Natürlich muss man diesen besonderen, wunderbaren Text 
nicht als eine Tatsache nehmen. Eine Tatsache ist er nicht, aber er ist eine Hoffnung und ein Ziel und auch ein Programm!“ Ende des Zitats. Gespräch mit André Marrty  „An die Empörten 
dieser Erde“ – „Vom Protest zum handeln“/Seite 39. André Marrty.  
7 “Demokratie schürt Angst”. „Der amerikanische Staatsrechtler Rusell Miller warnt von einer Tyrannei“ Der Spiegel Nr. 29/ 15.Juli 2013/Seite 78 und 79. Zitat: „Spiegel: „Sind zivile 
US-Gerichte überhaupt für solche Klagen zuständig? Miller: Wenn man als Burger beweisen kann, das man selbst unmittelbar betroffen ist, dann ja. Das wird aber nicht einfach sein – die 
Dinge sind ja geheim. Vielleicht können die Snowden –Dokumente helfen“. Interview Dietmar Hipp. Diese “Nicht-Zulässigkeit“  zum Gericht ist ermöglicht worden, durch die Tatsache das 
im Jahre 2005 das Verfahrensrecht für Einzelne, die sogenannte „actio popularis“, europaweit (Rechtsprechung der  Europarat für Menschenrechten in Straßburg “Verlinden gegen die 
Niederlande” Petition 3636/09) inklusive Russland (Russlands NGO –Gesetz sorgt deutsche Stiftung FTD 16/7/12) geräuschlos verschärft oder beseitigt und getauscht wurde für den 
französischen Rechtsgrundsatz  „pas d'intérêt, pas d'action“. D.h., der Partikularwillen (Machtwillens) der Reichen („La volonté de tous“) für die Partikular Interessen der Reichen (intérêt 
particulier). Also, (Willen des Marktes. 
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demografische Frage, nämlich: „Wie groß ist die Tragkraft der Erde in Bezug zum Bevölkerungswachstum und der verfügbaren 

Nahrung und den übrigen natürlichen Ressourcen?“ Die Notwendigkeit dass alle Argumente, alle Fakten, alle Zahlen und 

Einschätzungen, durch ein „quaestio disputata“ über Gesetze von Thomas von Aquino, auf den Tisch kommen, anstelle 

Freundesdienste der Parteipolitik, ist meiner Meinung nach deutlich. Hierbei handelt es sich um die sogenannte Hungergrenze. 

GENOMICS ohne Rechtswissenschaft bedeutet wieder Sozialdarwinismus aus dem 19 ten Jh. und das verhalten von Dr. Josef Mengele. 

Das steht in Widerspruch zur Pflicht des Staats dem Gemeinwohl zu dienen. D.h., GENOMICS ohne Rechtsprechung, ohne 

Menscherechte und ohne actio popularis, heißt Populismus, es steht in Widerspruch zu den natürliche volonté générale. Zum Beweis bitte 

ich Sie, die Rechtsprechung der EGMR anzusehen: ECHR -1LGER11.00R AVS/GDR/aw Nr. 63079/10 im Nahmen der Stiftung zur 

Vorbeugung des Missbrauchs durch genetische Manipulation. (VoMiGEN) - Niederlande. Diese Jurisprudenz bestätigt, das es noch 

schlimmer ist als: "Gesetze sind wie Würste, man sollte besser nicht dabei sein, wenn sie gemacht werden". Zitat von Otto 

von Bismarck wie der  ehemalige Minister Donner im Jahre 2011 zitierte. ( „The Evening Press Freedom.“ 3/5/11). 

Die Akzeptanz des Populismus der Modernität, seit Jahre 1853, war meiner Meinung nach damals und heute möglich, durch das nicht 

Wissen der Kriterien und der Anwendung der Andragogik. Auch heute nicht. Andragogik ist Analog zur Schleichwerbung, politische 

„Schleichstaatserziehung“, für die Änderung des Verhaltens, bei Erwachsenen und Kindern. „Der Teufel steckt im Detail". Das Detail 

steckt in der Andragogik“. Es ist sehr wahrscheinlich, das dieser Andragogik8 die basiert auf dem Prinzip des Systems von „Ich, Ich 

nicht“ von Johann Gottlieb Fichte, ein Staatserzieher, auch der jüdische Messias genannt9, die Privatisierung der natürliche Artenvielfalt 

möglich macht.  (Symposium: “Fichte – Dead or Live?” Berlin, 1814-2014). Damit auch das DASEIN des Menschen, durch die Pseudowissenschaft 

GENOMICS, geschützt durch den Codex Alimentarius der Vereinten Nationen, was auch dem Freihandelsabkommen (TTIP – 

Transatlantic Trade and Investment Partnership) entspricht. D.h., Genomics (Science without borders) steht gleich für dem Begriff: Globalisierung.  

Für die dunkle Seite der politische Andragogik, heute auch in Zusammenhang mit GENOMICS,  hatte bereits der britische Philosoph 

Bertrand Russell in seinem Buch: “The Impact of Science on Society, 1952”10 gewarnt, was dem Begriff eines „gekochten 

Frosches“ der Andragogik, anstelle der politische Tugend von Protagoras, für ein unnatürliche politische Konditionierung entspricht. 3 

Durch die Tatsache das die Menschenrechte vom Jahre 1948 nicht mehr existieren und keine Rechtswissenschaft, d.h. keine 

Rechtssprechung über die sehr bedrohliche GENOMICS Angelegenheiten mehr möglich sind,  bedeutet das meiner Meinung nach, das 

die Bevölkerung legitim und friedlich zum dritten Mal, diesesmal von den 47 europäischen Staatsoberhäuptern, d.h. dem Europarat in 

Strassburg, die originalen und souveränen Menschenrechte von 1789  zurückfordern können, damit auch automatisch Artikel 6. die Idee 

des allgemeinen Willens der Rede von Rousseau (La volonté générale), anstelle des heutigen Populismus des Mehrheitsprinzips der 

Freundesdienste der Parteipolitik und Lobbyisten und Artikel 2. „Recht auf Widerstand bei Unterdrückung“, der politische Einfluss von 

Spinoza.  

In der Tat bedeutet dies, dass die moralische Ordnung ausschließlich in den Bedürfnissen der Gesellschaft (Spinoza) wieder verankert 

werden müssen, wie das bei der Französischen Revolution vom Jahre 1789 und der Europäischen Revolution vom Jahre 1848 gemeint war, 

mit der Pflicht dem Gemeinwohl zu dienen, durch die Verwaltungsidee des allgemeinen Willens der Rede von Rousseau für eine EU- 

Konsensgrundgesetz oder Vertrag von Lissabon. Damit wird dann der Sieg über die Macht der Finsternis, für ganz Europa, 220 Jahre nach 

Dantons Tod endgültig besiegelt. Dafür ist es notwendig die Europawahl zeitlich zu verschieben auf ein späteres Datum, worum  wir 

Herrn Thorbjørn Jagland, Sekretär des Europarats am 30. April 2014 schriftlich gebeten haben. Eine Abschrift dieses in Englisch 

geschriebenen Briefes senden wir Ihnen gerne zu oder sehen Sie: http://www.gentechvrij.nl/plaatjesgen/ROBjaglandc258.pdf  Anfrage bei: Stiftung zur 

Vorbeugung des Missbrauchs durch Genetische Manipulation. (VoMiGEN)-Niederlande. E-MAIL: vomigen@vomigen.eu 

                                                 
8  „Der Teufel steckt im Detail". Das Detail steckt in der Andragogik“..  Das heißt  unterschwellige, allmähliche Staatserziehung, für Änderung des Verhaltens, bei Kindern und 
Erwachsenen. Die Andragogik macht Gehorsamkeit und Verwirrung durch die semantische Manipulation im semantischen Universum möglich, verursacht durch den kosmischen Willen des 
Populismus der Modernität   (In den Niederlanden nennt man diese Erziehungsmethode: „ein gekochter Frosch" von Joep Brinkman „Voor de verandering. Een praktische inleiding in de 
agogische theorie). Heute auch im digitalen semantischen Web, da liegt die Quintessens der Wurzel der "Banalität des Bösen" von Hannah Arendt. Das generiert Unsicherheit über unsere 
Existenz, die Kontrolle der Nahrung, Klimawandel, Kriegführen, Videoüberwachung in einem digitalen Panoptikum, Zombiebanken und Demokratie:  „Rousseau für alle!“ So lautet das Motto 
für die heutigen und  kommenden Generationen. Das heißt, bei den Fragen: „Wie sollen Kinder heute aufwachsen? Wie soll man heute Kinder erziehen über politische (Protagoras), 
demokratische Tugenden (Montesquieu)  und Menschenrechte?“, handelt es sich In Quintessenz um die Frage: „Wer bestimmt die Kriterien der Andragogik zur Verbesserung des 
Verstandes“? („Tractatus de Intellectus Emendatione“ von  Spinoza). . 
9 „Fichtes Idee der Nation und das Judentum” Hans Joachim Becker  
10 Quote "It is to be expected that advances in physiology and psychology will give governments much more control over individual mentality than they now have even in totalitarian 
countries... Diet, injections, and injunctions will combine, from a very early age, to produce the sort of character and the sort of beliefs that the authorities consider desirable, and any serious 
criticism of the powers that be will become psychologically impossible. Even if all are miserable, all will believe themselves happy, because the government will tell them that they are so." 
End of quote   


